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Präventionskonzept 
 

1. Grundhaltung 

 Die Timm-Kröger-Schule ist eine dreizügige Grundschule der Stadt 

Neumünster und liegt im Stadtteil Brachenfeld. Wir arbeiten seit 

2005 sehr intensiv im Bereich der integrativen und inklusiven Ar-

beit. Die große kulturelle Vielfalt mit unterschiedlichen sprachlich-

kommunikativen und gesellschaftlichen Herausforderungen setzt 

eine intensive und multiprofessionelle Kooperation und Teamarbeit 

voraus. Unserem Profil liegen folgende Leitideen zugrunde: 

 

 Wir wertschätzen Vielfalt und legen Wert auf Teilhabe aller 

Beteiligten.  

 Wir stärken die Kritik- und Konfliktfähigkeit für mehr Toleranz 

und ein friedvolles Miteinander. Selbstbewusstsein, emotionale 

Stärke und Kreativität stehen bei uns im Vordergrund. 

 Wir unterstützen sprachlich- kommunikative, mathematische 

und naturwissenschaftliche Kompetenzen als grundlegende Kul-

turwerkzeuge.  

 Wir geben den Kindern die Möglichkeit, selbstverantwortliches 

Handeln und Teamfähigkeit zu üben. Ein respektvolles, höfli-

ches und wertschätzendes Miteinander ist uns besonders wich-

tig. 

 

Mit unserem Motto „Alle unter einem Dach“ unterstützen wir ei-

nen wertschätzenden Umgang mit Vielfalt. Wir bemühen uns res-

sourcenorientiert die Kräfte aller zu bündeln, um so die Kompe-

tenzen aller Kinder zu stärken und zu erweitern.  

Die Schülerinnen und Schüler sind an der Gestaltung der Gebäude 

und Räume beteiligt, sodass sie sich mit ihrer Lebenswelt Schule 

identifizieren können. Ein besonderes Kunstprojekt in den vergan-

genen Jahren bezog sich explizit auf die Toilettenräume, die mit 
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einbezogen wurden in die Raumgestaltung um besonders hier ein 

Bewusstsein zu schaffen, diese Räume sorgfältig und sauber zu 

halten.  

Den Kooperations- und Teamgedanken setzen wir um, indem wir in 

mulitprofessionellen Teams zusammenarbeiten und gut im Stadt-

teil vernetzt sind. In der Kindersprechstunde, die jede Klassen-

lehrkraft mit einzelnen Kindern oder kleinen Gruppen bis höchs-

tens 3 Kindern 1x wöchentlich anbietet, werden wir dem demokra-

tischen Gedanken, dass jede / jeder einzelne zählt und wertge-

schätzt wird besonders gerecht. 

 

Schulordnung und Schulregeln 

1. Offizieller Unterrichtsbeginn: 8.15 Uhr 

 

2. Gemeinsame Frühstückspause 

Die 1. Stunde ist für alle Klassen 65 Minuten lang und wird am 

Ende von einer zehnminütigen, für alle geltende Frühstückszeit 

ergänzt. Die 20 Minuten längere Unterrichtzeit wird den Kolle-

gen durch Ergänzungszeit vergütet (20 Minuten. x 5 Minuten = 

100 Minuten = 1 U-Stunde Abzug) 

 

3.  Regenpause 

Bei Regenpausen bleiben die Klassen im Klassenraum.  

Regenpausen werden durch ein zentrales Klingelzeichen ange-

kündigt. 

 

Aufsichten 

Je nach Menge der zu erteilenden Wochenstundenzahl bemisst 

sich die Anzahl der Aufsichten, die jedes Kollegiumsmitglied in 

der Woche übernimmt. Die Lehrkräfte werden unterstützt von 

den zahlreichen Praktikantinnen und Praktikanten, der Schulassis-

tentin, der Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst sowie von Schüle-

rInnen der 4. Klassen die eine besondere Aufsicht im Toiletten-

gang durchführen. 
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Pausenordnung 

Während der Pausen halten sich die Kinder auf dem Schulhof, 

dem Waldstück oder auf dem angrenzenden Sportplatz auf.  

Die Klassenlehrer bestimmen ggfs. 2 bis 4 Kinder, die in der 12.15 

Uhr Pause in der Klasse bleiben dürfen und Klassendienste ver-

richten. Nach Unterrichtsschluss verlassen die Lehrkräfte oder 

pädagogischen Fachkräfte als letzte den Klassenraum. Die Fens-

ter und Türen werden am Ende des Tages geschlossen. Nach dem 

Sportunterricht lassen die Kinder während der Pause ihren 

Sportbeutel vor der Tür und gehen nicht ins Gebäude. 

 

Schulregeln 

Damit sich alle in unserer Schule wohl fühlen können, müssen sich 

alle Kinder und Erwachsene an diese Regeln halten. 

 

 Wir achten darauf, dass unsere Klasse, der Schulhof und die 

Toiletten sauber bleiben. 

 

 Wir sind fair zueinander und klären Streit mit ruhigen Worten 

 

 Wir kommen pünktlich in den Unterricht 

 

 Wir vermeiden Plastikmüll 

 

Klassenregeln 

In jeder Klasse werden die für die jeweiligen Klassen entspre-

chend beschlossenen Klassenregeln zu Beginn des Schuljahres 

erarbeitet und festgelegt. 

 

Regeln für den Schulhof 

 Ich bleibe auf dem Schulgelände. 

 An den Spielgeräten halte ich die Regeln, die dort gelten, 

ein. 
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 Ich darf überall spielen, wo die Aufsicht mich sehen kann 

und ich die Klingel hören kann 

 Ich klettere nicht auf Bäume, Tore oder Zäune. 

 Schneebälle sind nicht erlaubt. 

 

4. Classroom Management 

 In jeder Klasse werden in der Sozialstunde Instrumente der Kon-

fliktbewältigung erarbeitet. Im Klassenrat werden Verantwortung 

und Zusammenhalt trainiert. Die Schulsozialpädagogin unter-

stützt ergänzend im Bedarfsfall. Regeln und Rituale werden sys-

tematisch entwickelt und von Anfang an eingeführt. 

 

5. Teilhabe am Schulleben 

 5.1  Partizipation 

  Ebene der Pädagogen: Infozeiten (1 x wöchentlich, 30 Min.), 

 Teamzeit (1x wöchentlich, 1,5 Std.), Fachkonferenzen, Per-

 sonalrat, Schulelternbeirat, Schulkonferenz, Pädagogische  

  Konferenzen, Förderverein, Regionalkonferenz-Grundschule, 

 Kooperation mit weiterführenden Schulen u.a. im Rahmen von 

  Lemas 

  Ebene der Kinder: Klassenrat, Klassensprecher, Schülerrat,  

  Toilettengangaufsicht, Schulhofdienst 

 

 5.2 Organisationsformen der Schulischen Erziehungshilfe 

  Schulsozialarbeit, Ansprechpartner für Schulische Erzie 

 hungskonflikte, Schulische Erziehungshilfe, Schulassisten-

tin, Kooperation Schule und ASD (Tandem-Team)  

 

 Umgang mit Kindern in schwierigen Lagen und Situationen: 

 Präventionsangebote nutzen 

 Einbezug der Schulsozialarbeit 

 Beratung der Lehrkräfte und pädagogischen 

Fachkräfte 
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 Beratung von Personen aus dem Lebensumfeld 

des Kindes 

 Vereinbarter Umgang mit herausfordernden Kin-

dern (Konsequenzen und Maßnahmen) 

 Enge Kooperation mit Erziehungsberatung, 

Therapeuten, Ärzten, ZiP, etc. 

 Individuelle Vorschläge entwickeln und umsetzen 

 Diagnostik 

 individuelle Vorschläge durchführen  

 Vereinbartes Vorgehen bei häufigeren Fehlzeiten 

bis hin zum drohenden Absentismus 

 

 5.3 Kindergesundheit 

Schwimmunterricht in Klassenstufe 4, täglich ge-

meinsames Frühstück, Gesunde Ernährung, Teilnahme 

am EU-Obst Programm, regelmäßige Pausen zum 

Spielen und Entspannen, Präventionsmaßnahme 

„Lubo“, feste Bezugspersonen, Klassenlehrerprinzip, 

Kooperationen, gemeinsame Projekte, Feste und Fei-

ern, Kindersprechstunde 

 

 5.4 Mitarbeitergesundheit 

Regelmäßige Pausen, Doppelbesetzungen, kontinuier-

liche Teams, Zeit für gemeinsame Teamabsprachen, 

gemeinsame Feste und Feiern, gute Zusammenarbeit 

zwischen Schulleitung und Personalrat, jederzeit Ge-

sprächsbereitschaft der Schulleitung 

 

5.5 Schulsozialarbeit 

 Konfliktgespräche, STOPP-Regel, Tatausgleich, 

Schülerrat, Beratung von Eltern und Pädagogen, Ein-

zelfallarbeit, Ansprechpartner für Kinder, Eltern 

und Mitarbeiter, Mitarbeit in der Lubo-Gruppe 
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5.6 Elternarbeit 

 Regelmäßige Elterngespräche und Elternabende, El-

ternunterstützung beim gesunde Frühstück bzw. 

Obsttage, pädagogische Themenabende, Erziehungs-

beratung in der Schule, Unterstützung durch multi-

professionelle Teams, Kommunikation durch eigenes 

Logbuch mit Eltern, Homepage, Förderverein , 

Schulelternbeirat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


